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Sprecherrat, Verleihung des Deutschen Kulturpolitikpreises und Mitgliederversammlung.

Berlin, den 21.09.2026. Zum heutigen Herbstbeginn startet für den Deutschen Kulturrat eine
ereignisreiche Woche. Am 24.09.2026 tagt der Sprecherrat, das höchste politische Gremium des
Deutschen Kulturrates, in Berlin. Beraten werden unter anderem die Ergebnisse der
Landtagswahlen in Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpommern und Berlin und ihre
Auswirkungen auf den Kulturbereich. Besonders in Sachsen-Anhalt steht der Kulturbereich unter
massivem politischen Druck durch die extreme Rechte. Ferner wird eine Positionierung zu den
Empfehlungen der Alterssicherungskommission im Sprecherrat diskutiert werden.

Ebenfalls am 24.09.2026 wird die Künstlerin Iris Berben mit dem Deutschen Kulturpolitikpreis
des Deutschen Kulturrates in Berlin ausgezeichnet und damit unter anderem ihr Wirken gegen
Antisemitismus, Rassismus und Rechtsextremismus gewürdigt. Die Laudatio hält der Pianist Igor
Levit.

Am 25.09.2026 findet die Mitgliederversammlung des Deutschen Kulturrates statt. Ministerin Karin
Prien (Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend) wird zu Gast sein und
im Gespräch mit den Delegierten der Mitgliederversammlung ihre politischen Vorhaben vorstellen.
Auch bei der Mitgliederversammlung werden die Ergebnisse der jüngsten Landtagswahlen und ihre
Auswirkungen auf den Kulturbereich debattiert werden.

Der Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates, Olaf Zimmermann, sagte: „Die Ergebnisse der
Landtagswahlen in Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpommern und Berlin haben unmittelbare
Auswirkungen auf den Kulturbereich. Wir stellen uns in dieser Woche auf, um uns gegen den
zunehmenden Druck aus der Politik gegen die Freiheit der Kunst zu wappnen. Besonders freue ich
mich auf die Verleihung des Deutschen Kulturpolitikpreises an Iris Berben und auf unseren Gast
bei der Mitgliederversammlung Ministerin Karin Prien. Wir wollen Zeichen setzen, für die
Stärkung der Demokratie, für Kunstfreiheit und Zusammenhalt in Vielfalt.“

Der Deutsche Kulturrat e.V. ist der Spitzenverband der Bundeskulturverbände. Ziel des
Deutschen Kulturrates ist es, kulturpolitische Diskussion auf allen politischen Ebenen
anzuregen und für Kunst-, Publikations- und Informationsfreiheit einzutreten.
Ziele, Gremien und Arbeitsweise des Deutschen Kulturrates auf einen Blick finden Sie im
Kurzportrait.
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